
 
 
 
 

 
 

 

 

 

 

11.06.2015 

VfB Friedrichshafen spielt nicht auf Remis 

Die Friedrichshafener C-Jugend kickt am Samstag in Rottenburg. Rückspiel im Kampf um den Einzug in 
die Fußball-Oberliga. 
 

Christian Regler und die C-Junioren des VfB Friedrichshafen spielen am Samstag in Rottenburg um den 
Aufstieg in die Oberliga. Bild: Vedat Alyaz  
 
Juniorenfußball, C-Jugend, Relegation zur Oberliga:  
FC Rottenburg – VfB Friedrichshafen (Samstag, 15.30 Uhr) 
(be) Für die C-Jugend des VfB Friedrichshafen steht am Samstag das Rückspiel an. Das Heimspiel hatten 
die Häfler mit 3:2 gewonnen (wir berichteten). Ein verdienter Sieg, auch wenn erst in letzter Minute das 
entscheidende Tor gefallen war. 
So wie der FC Rottenburg in den ersten 15 Minuten damals Druck gemacht hatte, so kann man im 
Friedrichshafener Lager davon ausgehen, dass sich das am Samstag wiederholen wird. Den Gastgebern 
würde ein früher Treffer in die Karten spielen. Eines wird ihnen auch klar sein, dass die Häfler Abwehr 
darauf eingestellt ist und dementsprechend reagieren wird. Der FC Rottenburg steht unter Druck, er 
muss mit mindestens zwei Toren gewinnen, um die Friedrichshafener aufgrund des Torverhältnisses aus 
den Endspielen um den Aufstieg in die EnBW Oberliga zu befördern. Dem VfB Friedrichshafen auf der 
anderen Seite würde ein Unentschieden reichen. Doch auf ein Remis zu spekulieren, wäre fatal. Diesen 
Gedanken haben die VfB-Mannschaft, Cheftrainer Christian Regler sowie die Ko-Trainer Klaus-Peter 
Bitzer und Rainer Hartl von vornherein beiseite gelegt. Sie wird auf Sieg spielen. Die Mannschaft hat 
keine Ausfälle zu beklagen, ob Trainer Christian Regler mit der Anfangsformation beginnen wird wie im 
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Hinspiel, war nicht zu erfahren. Im Zeppelinstadion hatte die Rottenburger C-Jugend lautstarke 
Unterstützung von den Rängen. Sie kamen mit einem Bus und vielen Privatfahrzeugen und der Jubel bei 
den Toren war nicht zu überhören. Was die Häfler in Rottenburg erwartet, ist leicht auszurechnen. 
Im Aufstiegsspiel der Landesstaffel 1 gegen 2 zwischen dem 1. FC Heidenheim und dem SGV Freiberg 
gewannen die Freiberger in Heidenheim mit 2:0. Aber es war kein Spiel, das die Gäste dominierten. Die 
Führung war einige Male in Gefahr. Der zweite Treffer fiel erst in der Nachspielzeit. Auch für die 
Heidenheimer ist das Kapitel Aufstieg also noch immer ein Thema. 


